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Offizielle Clubadresse 
TTC Bern 
Ruth Hubl, Präsidentin 
Eigerplatz 12 
3007 Bern 
Telefon:  031/371 68 00 
E-Mail: ttcbern@hispeed.ch 
 
 
 
 
 
In eigener Sache 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Habt Ihr Spannendes erlebt, ist euch etwas 
aufgefallen? Manuskripte (wünschenswert als 
Word-Dokument) nehme ich gerne entgegen. 
Erst mit euren Beiträgen wird das Info interes-
santer. 
 
 
 Ruth Hubl  
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Das Wort der Präsidentin 
 
 
Nun sind die sonnigen und warmen Tage doch noch gekommen. Die Leute zieht es nach 
draussen. Man trifft sich auf der Strasse, im Bad, im Wald und freut sich über einige freie 
und ungezwungene Stunden. Ich hoffe, dass ihr noch viele solche Augenblicke geniessen 
und auch in den nahenden Alltag einbauen könnt. 
 
Bald beginnt wieder die Schulzeit, der Start nach den Ferien. Auch steht die neue Meister-
schaft im Tischtennis vor der Tür. Seid ihr alle gerüstet? Ab dem 12.08.2008 kann in unse-
rer Halle wieder kräftig geübt werden. Wir freuen uns auf die vielen angenehmen Begeg-
nungen. 
 
 
Aufruf 
 
Bereits ist die so wichtige Hauptversammlung Vergangenheit. Die Ressorts für das weg-
weisende Vereinsjahr des TTC Bern sind für ein Jahr zugewiesen. Auch haben Helfende 
verheissungsvolle Signale ausgesendet. Nun gilt es für den Fortbestand des traditionsrei-
chen Tischtennisclubs Bern bis Ende September Licht und klare Strukturen zu erarbeiten.  
 
Hierzu verweisen wir einerseits auf das Protokoll unserer letzten Hauptversammlung (Sei-
te 14 ff.) sowie vor allem auch auf unseren Aufruf um Mithilfe in diesem Heft. Zögert nicht 
und lasst mir euren Talon (Seite 7) bitte bis Ende August im Training, per Mail oder Post 
zugehen. Für Fragen steht Ihnen jedes Vorstandsmitglied oder die Verfasserin jederzeit 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Reaktionen. 

 
 
Ruth Hubl 
 
 
 
 
 
 

Peter Honegger, Bäckerei + Konditorei
Weissensteinstrasse 114, CH-3007 Bern

Telefon 031 371 10 92, Telefax 031 372 26 96
eMail: info@baeckerei-bern.ch
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Vorstand TTC Bern in der Saison 2008/2009 
 
 
Präsidentin 
Hubl Ruth Eigerplatz 12 3007 Bern 031/371 68 00 P 
   031/376 32 86 B 
Spielleiter 
Petterlini Roberto Statthalterstr. 105 3018 Bern 031/992 03 85 P 
        079/217 88 09 N 
Kassiererin 
Heiniger-Kaderli Heidi Badhausstr. 2 3063 Ittigen 031/921 56 69 P 
 
SekretärIn 
Vakant 
    
Beisitzer 
Burren Daniel Büschiackerstr. 64 3098 Schliern 031/971 15 39 P 
   031/332 30 71 G 
 
 
 
Materialverwalter 
Heiniger Harri Wintermattweg 28 3018 Bern 031/991 28 43 P 
 
Revisoren 
Husi Erika 
Stampfli Kurt  
 
 
 
Adresse Schulanlage Kleefeld (Trainingslokal): 
Mehrzweckhalle Kleefeld, Turnhalle 3, Mädergutstr. 58, 3018 Bern-Bümpliz 
031/980 24 24 (Abwart) 
 
 
 
 
Hallenbelegung Saison 2008/2009 
 
 
Was Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Jugendtraining  1900 - 2030  1800 - 1930  
Allg. -Training  1930 - 2145  1930 - 2145  
Spez.-Training *) 1930 - 2145  1930 - 2145  1930 - 2145
Meisterschaft 1930 - 2145  1930 - 2145  1930 - 2145

 
*) wenn keine Meisterschaftsspiele stattfinden  
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Tätigkeitsprogramm 2008/2009 
 
 
 
September 2008 
Anfangs Sept. Meisterschaftsbeginn Saison 2008/2009 
06. Freisinger Volksfestturnier   
13. Minigolf-Plausch Einladung in diesem Heft 
18. 1. Ranglistenturnier *) 
20.09. – 12.10. Herbstferien 
 
Oktober 2008 
23. 2. Ranglistenturnier *) 
 
November 2008 
01. Kegelabend Anmeldung in diesem Heft 
06. 3. Ranglistenturnier *) 
27. 4. Ranglistenturnier *) 
 
Dezember 2008 
11. 5. Ranglistenturnier *) 
20.12. – 04.01. Winterferien Halle geschlossen 
 
Januar 2009 
15. 6. Ranglistenturnier *) 
31.01. – 08.02. Sportwoche 
 
Februar 2009 
19. 7. Ranglsitenturnier *) 
 
März 2009 
19. Klubturnier 
26. Klubturnier (Finalspiele, falls erforderlich) 
 
April 2009 
04.04. – 19.04. Frühlingsferien Halle geschlossen 
Ende Monat Mannschaftsturnier Neuffen 
 
Mai 2009 
07. Doppelturnier 
31.05 – 01.06. Pfingstbesuch in Neuffen 
 
 
 
An Freitagen vor den Ferien, vor Feiertagen und am Zibelemärit findet kein Training oder 
Wettkampf statt. 
 
*) Provisorische Daten. Die Meisterschafts-Auswärtsspiele sind noch nicht alle bekannt. 
Über allfällige Änderungen wird rechtzeitig im Info oder am Anschlagbrett in der Trainings-
halle orientiert. 
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Wir tragen unseren Club 
 
 
Damit ein Verein funktioniert und lebt benötigt es unzählige Helferinnen und Helfer. Jedes 
Einzelne kann einen Teil dazu beitragen. Wir suchen mittragende Hände ob gross oder 
klein, alt oder jung, Aktiv- oder Passivmitglied, Eltern, Bekannte, ……. .  
 
 
Mögliche Einsätze: 
 
 Ich begleite die Junioren zu einem Spiel. 
 Ich begleite ein Team als Fahrer zu einem Spiel. 
 Ich stelle mich für Sekretariatsarbeiten zur Verfügung. 
 Ich sammle die Berichte fürs INFO. 
 Ich gestalte das INFO. 
 Ich übernehme Vorstandsaufgaben. 
 Ich helfe aus bei einem Jugendtraining. 
 Ich gestalte einen Trainingsabend. 
 Ich …….. 
 Ich …….. 
 
 
EHRENSACHE: ICH ÜBERNEHME FOLGENDEN PART: 
 
 
 
Antworttalon: 
 
 
Name / Vorname: ………………………………………………………………………………... 
 
 
O Gerne übernehme ich  …………………………………………………………………… 

 
 ………………………………………………………………………………………………. 
 

 
O Sehe für mich keine Einsatzmöglichkeit. Grund: ………………………………………  
 
 
Bitte diesen Abschnitt ergänzen und bis spätestens Ende August 2008 Ruth Hubl, Eigerp-
latz 12, 3007 Bern, E-Mail ruth.hubl@zurich.ch abgeben. Danke.  

Aufruf an alle Lesenden 
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Minigolf-Plausch 

TTC Bern 
 
 
Liebe Clubmitglieder/Innen 
 
Auch dieses Jahr führen wir unseren traditionellen Minigolf-Plausch durch. 
 
 
Datum: Samstag, 13. September 2008 
 
Zeit: 15:00 Uhr  
 
Besammlung: Minigolf-Anlage Innere Enge, Bern 
 Bus Nr. 21 bis Innere Enge 
 
Bitte beachten: Die Anlage ist nur bei schönem Wetter geöffnet.      

Bei zweifelhafter Witterung gibt Telefon Nummer    
031 309 61 18 ab 13:00 Uhr oder der Spielleiter,     
Telefon Nummer 031 992 03 85 Auskunft. 

 
Kosten: Zu Lasten TTC Bern 
 
Teilnehmer: Aktiv- und Passivmitglieder, Verwandte, Bekannte, 

etc. 
 
 
Wir hoffen auch dieses Jahr auf euer zahlreiches Erscheinen und auf herrli-
ches Wetter. 
 
 
 
Es laden freundlich ein:   Der Vorstand, TTC BERN 
 
 



10 TTCB 

Nachtrag zur Mannschafts-Meisterschaft 2007/2008 
 
 
 
Herren 5. Liga, Bern 3 
 
Im Mai konnte Bern 3 noch Play-off-Spiele um den 5. Liga-Meistertitel austragen. Die De-
tails entnehmen Sie bitte den beiden spannenden Berichten: 
 
 
1. Spiel / Bern 3  -   Brügg 5   5  :  5 
 
Bern:  Oluoma Andy D4 / 2 
  Pollari Andy D4 / 2 
  Stampfli Kurt D2 / 1 
 
Brügg:   Stöckli Heinz C6 / 3,5 
  Woraczek David D3 / 1 
  Woraczek Michael D2 / 0,5 
 
Freitag, 2. Mai 2008 / 19.30 / Turnhalle Kleefeld / 8 Zuschauer 
 
 
Vor einer begeisternden und anfeuernden Rekordzuschauerkulisse spielten wir unser ers-
tes Finalrundenspiel zuhause in unserer gewohnten Umgebung gegen einen Gegner, wel-
cher sich in stärkster Formation präsentierte. Ausgestattet mit einem C6-Spieler, welcher 
einen sehr aussergewöhnlichen Penholder-Stil spielte und auf der Rückseite einen Nop-
penbelag aufgeklebt hatte. Dazu der 15jährige aufstrebende David, welcher in der Meis-
terschaft bei 65 Spielen nur 14 Niederlagen erlitt.  
 
In der ersten Spielrunde sammelten wir mit zwei sicheren 3-Satz-Spielen die ersten 2 
Punkte. Die beiden Andys spielten trotz Trainingsrückstand stark auf und liessen dem 
Gegner keine Chance. Ebenso chancenlos spielte ich mein Spiel gegen den C6-Spieler.  
 
In der zweiten Runde mussten wir wieder einen Punkt abgeben. Andy Oluoma verlor im 
Entscheidungssatz gegen Heinz Stöckli nur knapp. Andy Pollari brauchte drei Sätze und 
ich gewann zu meiner grossen Freude auch mein Spiel. (Besten Dank für das Coaching 
an Roberto, Regula, Daniel, Erika) Nach zwei Spielrunden lagen wir erfreulich mit 4:2 in 
Führung.  
 
Das Doppelspiel (ich durfte nicht spielen!) mussten wir nach einer 2:1 – Führung wiederum 
im Entscheidungssatz dem Gegner überlassen. Schade, dies wäre der fünfte Punkt gewe-
sen und wir hätten vom Druck befreit in die Schlussrunde steigen können.  
 
Diese Schlussrunde begann trotzdem sehr erfreulich. Schon nach kurzer Zeit gewann ich 
gegen den jungen David die ersten beiden Sätze deutlich und dann kam was kommen 
musste. Der junge mit ausgeprägtem Topspin-Spiel hatte sich immer besser auf meine 
Spielweise eingestellt und gewann schlussendlich den Entscheidungssatz. Genau dieser 
Punkt hat uns zum Sieg gefehlt, denn Andy Oluoma gewann sein Match und Andy Pollari 
musste sich in 4 Sätzen vom C-6 Spieler schlagen lassen.  
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So endete dieses erste Finalrundenspiel gegen einen starken aber nicht übermächtigen 
Gegner unentschieden. In der Schlussanalyse sticht hervor, dass wir in diesem Match alle 
Entscheidungssätze leider verloren haben. So haben wir einen sehr wohl möglichen Sieg 
leider auch verpasst. Die Entscheidung über den Gruppensieg wird nun im Finalrunden-
spiel gegen Mattstetten fallen.  
 
 
2. Spiel /  Mattstetten 4  -  Bern 3    2  :  8 
 
Mattstetten   Jenni Werner D2 / 1 
  Gerber Sacha D2 / 0 
  Jöhr Martin D2 / 1 
 
Bern:  Oluoma Andy D4 / 3.5 
  Pollari Andy D4 / 3.5 
  Stampfli Kurt D2 / 1 
 
 
Freitag, 9. Mai 2008 / 20.00 / Turnhalle Mattstetten  
 
 
 
Auf den ersten Blick,  ein äusserst erfreuliches Resultat mit einem klaren Sieg gegen ei-
nen sehr durchschnittlichen Gegner. Die Freude an diesem Sieg wird aber rasch getrübt, 
sind wir doch im Kampf um den MTTV-Titel ausgeschieden. Unser Erstrunden-Gegner 
Brügg landete gegen den gleichen Gegner in leicht veränderter Besetzung einen 10:0 Sieg 
und damit geht diese Finalrunde für unsere Mannschaft abrupt zu Ende. Grund für diesen 
Misserfolg war einzig eine katastrophale Leistung von mir ( Kurt ). Ich entschuldige mich 
bei meinen Kollegen Andy’s, bei Ruth unserem  Kapitän, beim Coach Roberto und bei den 
zahlreich angereisten Fans, die mich in meiner verzweifelten Situation jederzeit mit Rat, 
Trost und Unterstützung zur Seite standen. Ein toller Verein, unser TTC-Bern. 
 
Zum Match selbst gibt’s  in Anbetracht der eingangs geschilderten Ausgangslage nicht viel 
zu schreiben. Nach der ersten Runde war die Welt noch in Ordnung, wir führten mit 3:0 
Siegen. Die beiden Andys spulten ihr Programm runter und gewannen in gewohnter Ma-
nier. Ich allerdings musste wiederum zittern und kam erst im Entscheidungssatz zum Sieg.  
 
In der zweiten Runde begann das Unheil. Während meine Kollegen siegten, musste ich 
eine bittere Niederlage einstecken. Der Druck, siegen zu müssen, lähmte mich in meinem 
Spiel gegen einen Gegner (den ich eigentlich mit einem Küchenbrett schlagen müsste) 
derart, dass ich den Match in 4 Sätzen verlor. Mit dieser Niederlage war unser MTTV – 
Meister-Traum geplatzt. 
 
In der Abschlussrunde, auch das Doppel haben wir gewonnen, waren meine Nerven total 
gerissen. Ich verlor auch mein letztes Spiel in der Meisterschaft 2007/08. Mit zwei Siegen 
stellten die beiden Andy 1 und Andy 2 den Sieg sicher. 
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Unter diesen Umständen fällt es mir schwer einige abschliessende Worte zu finden. Nüch-
tern betrachtet –vergessen wir mal diesen letzten Match – können wir auf eine sehr erfolg-
reiche Saison zurückblicken. Wir haben die Meisterschaft in unserer Gruppe mit grossem 
Punktevorsprung gewonnen  und so einen tollen Beitrag zum sportlichen Erfolg unseres 
Vereins beigetragen. Auf dieser Basis bin ich zuversichtlich, dass es uns gelingen wird, 
unseren TTC Bern zu stärken und zu dem Ansehen zu verhelfen, das ihm zusteht. Ich 
danke der Vereinsleitung herzlich für ihre Arbeit und Unterstützung, mir  den schönen 
Tischtennis-Sport im TTC-Bern zu ermöglichen.  
 
 
Kurt Stampfli 
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Mannschaften in der Saison 2008/2009 
 
 
Damen 1,  1. Liga 
Hubl Ruth (C) 
Husi Erika 
Rüfenacht Regula 
Stöckli Rahel 
Herrmann Marliese 
 
 
Herren 1, 4. Liga  
Husi Richard (C) 
Oluoma Andy 
Pollari Andy 
 
 
Herren 2, 4. Liga 
Stampfli Kurt (C) 
Petterlini Roberto 
Hubl Ruth 
 
 
Herren 3, 5. Liga  
Husi Erika (C) 
Rüfenacht Regula 
Alexander Markus 
Herrmann Marliese 
 
 
Herren 4, 5. Liga 
Burren Daniel (C) 
Saurer Christian 
Mondol David 
 
 
Ersatzspieler 5. Liga 
Utz David 
Hofmann Nicolas 
Munerol Marc 
Hartmann Philemon 
Weber Marc 
 
 
 
Die Ersatzspieler werden jeweils in Absprache zwischen dem Mannschaftsführer und dem 
Spielleiter eingesetzt.  
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PROTOKOLL DER 56. HAUPTVERSAMMLUNG DES TISCH-

TENNIS-CLUBS BERN 
 
 
 
 
Datum:  Freitag, 23. Mai 2008 
Ort/Zeit: 19:00 Uhr im Trainingslokal Mädergutstrasse 58, 3018 Bern-Bümpliz 
Vorsitz:  Harri Heiniger, Präsident 
Protokoll: Heidi Heiniger, Kassierin 
 
Folgende Wahlen wurden vorgenommen: 
Tagespräsident: Richard Husi   einstimmig gewählt 
Stimmenzähler : David Utz   einstimmig gewählt 
 
Anwesende Stimmen: Stimmberechtige gemäss Statuten 13 
    Passivmitglieder     1 
 
Entschuldigungen:  Ehrenmitglieder 
    Rolf Lügstenmann, René Vuillien, Erika Husi 
    Aktivmitglieder 
    Paul Sommer, Paul Baumann, Alexander Markus, Andy Pollari 
    Nachwuchsmitglieder 
    --- 
 
 
Traktanden:     1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 
      2. Protokoll der 55. Hauptversammlung vom 22.05.2007 
      3. Mitgliedermutationen 
      4. Jahresberichte und deren Genehmigung 
      5. Entlastung des Vorstandes 
      6. Wahlen 
     Vorstand 
     Rechnungsrevisoren 
      7. Anträge 
     des Vorstandes 
     der Mitglieder 
      8. Tätigkeitsprogramm 
      9. Mitgliederbeiträge 
    10. Budget 
    11. Ehrungen 
    12. Diverses 
 
 
 
Die Hauptversammlung wurde gemäss Statuten korrekt einberufen und ist somit rechtskräftig. Es wurden 
keine Ergänzungen oder Änderungen der Traktandenliste verlangt. 
 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler  
Präsident Harri Heiniger begrüsst die anwesenden Mitglieder zur diesjährigen Hauptversammlung und heisst 
sie herzlich willkommen. Die Präsenzliste wird in Umlauf gegeben. 
 
 
2. Protokoll der 55. Hauptversammlung vom 22.05.2007 
Das Protokoll wurde im INFO 1-2007/2008 abgedruckt. Es werden keine Aenderungen gewünscht, das Pro-
tokoll wird einstimmig genehmigt. 
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3. Mitgliedermutationen 
Neuer Mitgliederbestand per 30.04.2007 
 
   Stand per 30.04.07 Neueintritte Austritte Stand per 30.04.08 
Aktivmitglieder  20   5  3  22 
Ehrenmitglieder  15   0  0  15 
Jugendmitglieder   8   7  2  13 
Passivmitglieder 38   2  6  34 
Freunde TTCB    0   1  0    1 
 
TOTAL   82   14  11  85 
 
 
4. Jahresberichte und der Genehmigung 
Präsident Wird von Harri vorgelesen. Er weist ausführlich auf die Höhe- einstimmig genehmigt 
  Punkte des vergangenen Vereinsjahres hin und dankt im 
  speziellen den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 
  Tagespräsident Richard Husi verdankt den Bericht und die 
  Versammlung genehmigt ihn mit Applaus. Tagespräsident 
  Richard Husi dankt Harri noch speziell für seinen letzten 
  Jahresbericht und seine geleisteten Arbeiten im Verein. 
 
  Der Bericht wird im nächsten INFO erscheinen. 
 
Spielleiter Roberto Petterlini verliest seinen ausführlich abgefassten 
  Jahresbericht und würdigt gleichzeitig die Leistungen der  
  abgelaufenen Meisterschaft und ehrt die Sieger der klub- 
  internen Turniere. 
 
  Der Bericht wird im nächsten INFO erscheinen. 
 
Kassierin Verliest ihren Jahresbericht. Die Rechnung schliesst mit  einstimmig genehmigt 
  einem erfreulichen Gewinn von Fr. 1'933.35 ab. 
 
  Der Kassa-Bericht wird im nächsten INFO erscheinen. 
 
Revisoren Die Revisoren Erika Husi und Kurt Stampfli haben die  einstimmig genehmigt 
  Jahresrechnung geprüft und für richtig befunden. 
 
Alle Jahresberichte werden vom Präsidenten bzw. dem Tages-Präsidenten verdankt und mit Applaus be-
dankt sich die Versammlung bei den Verfassern. 
 
 
5. Entlastung des Vorstandes 
Tages-Präsident Richard Husi verdankt die Arbeit des Vorstandes und 
beantragt der Versammlung für das vergangene Geschäftsjahr Décharge zu 
erteilen          einstimmig genehmigt 
 
 
6. Wahlen 
 
A) Vorstand 
Präsident Harri Heiniger und Kassierin Heidi Heiniger haben fristgerecht auf Ende dieses Vereinsjahres de-
missioniert. 
Somit präsentiert sich der Vorstand wie folgt: Präsident Vakant 
      Kassier  Vakant 
      Spielleiter Roberto Petterlini 
      Sekretärin Ruth Hubl 
      Beisitzer Daniel Burren 
Da es absehbar war, dass es schwierig werden würde, diese Ämter zu besetzen wurde im September 2007 
ein Workshop durchgeführt, bei dem jedes Vorstandsmitglied seine Arbeit vorgestellt hat. Leider war der 
Erfolg mässig. 
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Aus diesem Grunde verliest Harri ein Schreiben, das der Vorstand verfasst hat und das den Mitgliedern noch 
einmal in aller Deutlichkeit die personelle Notlage deutlich machen soll. 
 
Das Dokument im Wortlaut: 
 
NEUWAHLEN 
 
Aus dem Vorstand demissioniert haben: 
 Präsident Heiniger Harri 
 Kassierin Heiniger Heidi 
 
Bereits vor einem Jahr hat der Vorstand die Vereinsmitglieder darauf hingewiesen, dass der Verein in einer 
schwierigen personellen Situation steckt. Es lassen sich doch trotz vielen Aufrufen keine Mitglieder für eine 
Vorstandsarbeit finden. Auch der im September durchgeführte Workshop brachte einen geringen Erfolg, 
ausser Beat Gautschy (der sich bei einer Vakanz bei den Revisoren zur Verfügung stellen würde, der Vor-
stand dankt ihm dafür ganz herzlich) hat sich niemand finden lassen. Zudem war die Teilnehmeranzahl ent-
täuschend. 
 
Der Vorstand glaubt, dass sich viele Mitglieder dem Ernst der Lage immer noch nicht bewusst sind. Wenn 
sich die Ämter nicht besetzen lassen, bedeutet das das Ende des TTC Bern, sei es im Rahmen eines Zu-
sammenschlusses mit einem anderen Verein oder gar in einer Auflösung. 
 
Es ist das Ziel des Vorstandes, auch in der nächsten Saison einen geregelten Spiel- und Meisterschaftsbe-
trieb anzubieten. Dies vor allem auch im Interesse unserer Jugendlichen, deren Mitgliederzahl sich in den 
letzten beiden Jahren erfreulich entwickelt hat. Auch möchten wir weiterhin von unserer vorzüglichen Hallen-
Situation profitieren können. 
 
Aus diesem Gesichtspunkt haben sich Ruth Hubl und Heidi Heiniger bereit erklärt, ein Amt im Vorstand ad 
interim weiterzuführen. 
 
Sie stellen sich für 1 Jahr ad interim zur Wahl 

Ruth Hubl als Präsidentin 
 Heidi Heiniger als Kassierin 
 
Der Vorstand wird weiterhin aktiv versuchen, die Vakanzen zu belegen. Im September 2008 wird eine 
Standortbestimmung vorgenommen (Rahmen noch offen). Wenn sich bis dahin keine Lösungen anbie-
ten, verzichten beide definitiv und ohne Diskussionen auf eine Wahl an der nächsten Hauptversamm-
lung im Mai 2009. Es müssten daher ab September 2008  dann wohl oder übel Vorbereitungsarbeiten für 
eine eventuelle Fusion oder eine Vereinsauflösung eingeleitet werden. 
 
Sollten sich aus der Versammlung Mitglieder finden, die bereit sind, diese beiden Ämter per sofort zu über-
nehmen, verzichten beide gerne auf ihre Wahl.  
 
 
Materialverwalter 
Harri Heiniger hat sich bereit erklärt, dieses Amt per sofort zu übernehmen. Durch die Statutenänderung vom 
letzten Jahr hat er keinen Einsitz mehr im Vorstand. 
 
 
WIEDERWAHL 
 
Spielleiter Roberto Petterlini gelangt zur Wiederwahl und stellt sich weiterhin zur Verfügung. In Anbetracht 
der oben geschilderten Situation und entgegen den Statuten stellt er sich ebenfalls für 1 Jahr ad interim 
zur Wahl. 
Der Vorstand will damit verhindern, dass Röbi in einem Jahr möglicherweise als alleiniges Mitglied des Vor-
standes dasteht. 
 
 
Beisitzer Daniel Burren bleibt statutenkonform noch für 1 Jahr in seinem Amt. 
Bei der Diskussion bietet Richard Husi noch einige Anregungen und Vorschläge, die im laufenden Vereins-
jahr diskutiert werden müssen. 
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Die Versammlung stimmt dem Schreiben bzw. der ad-Interim-Lösung einstimmig zu und somit stellt sich der 
Vorstand für die nächste Saison wie folgt zusammen: 
Präsidentin Ruth Hubl 
Kassierin Heidi Heiniger 
Spielleiter Roberto Petterlini 
Sekretärin Ruth Hubl / Heidi Heiniger 
Beisitzer Daniel Burren 
 
Der Vorstand behält sich vor, für einzelne Arbeiten die Mithilfe von Mitgliedern anzufordern! 
 
 
7. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
8. Tätigkeitsprogramm 
Dieses umfasst für die Saison 2008/2009 folgende Anlässe 
Ab September  Meisterschaft 
Anfangs September Minigolfturnier 
Ende Oktober  Kegelabend 
März/April 2009  Doppelturnier (Verschiebung ans Ende der Saison) 
März 2009  Clubmeisterschaft Einzel und Doppel 
Winter 2008/2009 7 Ranglistenturniere 
April 09   Einladungsturnier des TB Neuffen 
Pfingsten 09  Pfingstbesuch beim TB Neuffen 
 
Meisterschaft 2008/2009 
Röbi ruft alle auf, den Lizenz-Fragebogen dringendst auszufüllen und abzugeben!! 
Es ist vorgesehen, folgende Teams zu melden: 
Herren  4 Teams  2 Teams in der 4. Liga 
     2 Teams in der 5. Liga 
Damen  1 Team 
Junioren 1 – 2 Teams  Diese müssen später gemeldet werden. Durch die erfreuliche 
     Entwicklung der Jugendmitglieder wird angestrebt, 2 Teams 
     zu melden. 
 
 
9. Mitgliederbeiträge 
Bei der Verarbeitung des Verbandsrechnung haben wir festgestellt, dass wir die Lizenzen nicht richtig an 
unsere Mitglieder verrechnen. 
 
Wir verrechnen:  
Aktive Erwachsene: Lizenzanteil STT  Fr. 95.— 
 
Der Verband belastet uns mit: 
   Lizenzanteil MTTV  Fr. 95.-- 
   Lizenzanteil STT  Fr. 30.-- = Total Fr. 120.-- 
d.h. in den letzten Jahren hat der TTC Bern jedem lizenzierten Spieler den Anteil des STT von Fr. 30.-- fi-
nanziert. 
 
Aktive Jugend  Lizenz     Fr. 0.-- 
 
Der Verband belastet uns mit: 
   Lizenzanteil MTTV   Fr. 20.-- 
   Lizenzanteil STT   Fr. 47.-- = Total Fr. 67.-- 
d.h. in den letzten Jahren hat der TTC Bern jedem lizenzierten Jugendlichen die gesamten Lizenzkosten 
finanziert. 
 
Für die eben abgeschlossene Saison war dies ein Betrag von Fr. 861.--. 
In Anbetracht der guten finanziellen Lage des Vereins schlägt der Vorstand vor, die Beiträge für die nächste 
Saison zu lassen wie sie sind. Jedoch ist das Beitrittsformular neu zu gestalten und auf der Beitragsrech-
nung ein Vermerk aufzuführen „ohne Präjudiz für die Zukunft“. 
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10. Budget 
Die Kassiererin erläutert den Voranschlag für die Saison 2008/2009, der einen Gewinn von Fr. 380.--  vor-
sieht. 
 
 
11. Ehrungen 
Ruth Hubl dankt Anja Fischer für die angenehme Zusammenarbeit betreffend Homepage im vergangenen 
Vereinsjahr. 
 
 
12. Diverses 
Ehrenmitglieder: Wir haben dieses Jahr im Rahmen des Versandes der Mitglieder-Beitrags-Rechnungen 
auch an unsere Ehrenmitglieder einen Einzahlungsschein versandt. Es ist überaus erfreulich, wie uns diese 
unterstützt haben und damit die Solidarität unserem Verein gegenüber bewiesen haben. Dies gibt dem Vor-
stand einen besonderen „Anstoss“, unter allen Umständen den Fortbestand anzustreben. 
 

AN DIESER STELLE EIN RIESIGES DANKESCHÖN AN ALLE EHRENMITGLIEDER!!! 
 
Harri Heiniger orientiert über die Beschlüsse an der DV MTTV vom März 2008. 
Für uns relevant sind: 
Neue Altersklassen: U11 und O70 
Meisterschaft: Bisher mit 3 Spielern (3 Einzel/1 Doppel). Neu werden die Partien mit 3 – 5 Spielern bestrit-
ten. 
 
Tagespräsident Richard Husi würdigt die Arbeiten und den Einsatz des scheidenden Präsidenten und über-
gibt ihm im Namen des Vorstandes und der Versammlung ein Präsent. Die Versammlung dankt mit einem 
herzlichen Applaus. 
 
 
Von der Versammlung wird das Wort nicht mehr verlangt, Harri beschliesst sie mit einem grossen Danke an 
alle, die zum aktiven Vereinsleben beitragen. 
 
 
 
Schluss der Sitzung: 20:15 Uhr    Für das Protokoll 
 
 
       Heidi Heiniger 
 
 
Beilagen: Jahresbericht Präsident 
  Jahresbericht Spielleiter 
  Jahresbericht Kassiererin 
  Revisorenbericht (einsehbar bei der Präsidentin) 
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Jahresbericht des Präsidenten 2007/2008 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspieler 
 
Wie alle vier Jahre hat auch dieses Vereinsjahr mit dem Pfingstbesuch unserer „Neuffener 
Tischtennisfreunde“ angefangen. Dieses Treffen wurde in Bern abgehalten. Auf dem Pro-
gramm standen unter anderem ein Ausflug auf den Gurten, ein Bummel durch die Berner 
Altstadt sowie das gemeinsame „Platzgen“, um nur einige Punkte zu nennen. Das nächste 
Treffen findet nächstes Jahr an Pfingsten 2009 (31.05./01.06.) in Neuffen statt. 
 
An mehreren Vorstandssitzungen und diversen kleineren Gesprächen am Telefon oder in 
der Halle sowie mit E-Mails sind unsere Geschäfte im Vorstand behandelt worden. 
Ich möchte mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für die geleistete Arbeit 
bestens bedanken. 
 
Am 18. März 2008 und 29. März 2008 fanden die Frühjahrs-Delegiertenversammlungen 
des MTTV und STT statt. Das Hauptgesprächsthema waren wieder einmal die Finanzen. 
Es wurde über Betragserhöhungen diskutiert. Wie im Wort des Präsidenten beschrieben, 
hatte ich einen Antrag an die DV STT gestellt. Der STT hatte zwei Varianten vorgelegt, 
und weitere zwei kamen dazu. Am Schluss der Abstimmungen hatte der STT verloren, 
denn es gibt keine Beitragserhöhung. Das Heft Top Spin erscheint nur noch in elektroni-
scher Form. Hätte man den Antrag TTC Bern angenommen, welcher eine minimale Erhö-
hung der Clubbeiträge vorsah, so würde das Budget vom STT nicht mit einem Defizit von 
Fr. 1’340.--  abschliessen. Allein die Clubs im MTTV hätten mit dem Minimalbeitrag das 
Defizit in einen „Gewinn“ verwandelt! Auch über das Spielsystem wurde wieder gefeilscht. 
Neu dürfen in einer Mannschaft bis 5 Spieler spielen, die zusätzlichen Spieler dürfen je-
doch nur im Doppel eingesetzt werden. An den Herbstversammlungen fand das übliche 
„Vereinsleben“ statt. 
 
Am 19./20.April 2008 reiste eine Mannschaft des TTC Bern nach Neuffen um am Mann-
schaftsturnier des TB Neuffen teilzunehmen. In einer 5er Gruppe spielten Ruth Hubl, Kurt 
Stampfli und der Schreibende ohne Unterbruch ca. 4 Std. Tischtennis. Das ist doppelt so 
lange wie ein Training dauert und einiges Mehr als an einem Turnier in der Schweiz. Zu 
den besten Zeiten stellten wir an diesem Turnier 7 Mannschaften. Es wäre schön, wenn 
nächstes Mal mehr Teilnehmer mitmachen würden. Ein ähnliches Turnier findet im Sep-
tember 2008 in Freising (D) statt, übrigens einer der Gegner am Neuffenerturnier. 
 
Vor zwei Jahren wünschte ich mir mehr Teilnehmer an den gesellschaftlichen Anlässen. 
Dieser Wunsch hat sich leider nur teilweise erfüllt. Wer weiss, vielleicht erfüllt er sich noch! 
 
Wie Ihr alle wisst, habe ich an der letzten HV die Demission eingereicht. Somit ist dies 
mein letzter Jahresbericht. Ich sage dem Vorstand „Leb wohl“ und wünsche dem neuen 
Präsident und dem Vorstand sowie dem Verein alles Gute.  
 
Euer Präsident 
 
Harri Heiniger 
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Schlussbericht des Spielleiters für die Saison 2007/08 
 
 
In dieser Saison trat unser Klub mit einer Damen, zwei Junioren- und drei Herren Mann-
schaften an. Im Vergleich zur vorherigen Saison konnten wir somit eine zusätzliche Junio-
ren-Mannschaft aufstellen.  
 
Im MTTV traten in dieser Saison bei der 1. Liga Damen erfreulicherweise mit 7 Teams an. 
Seit langer Zeit ist dies wieder ein Anstieg. Es bleibt zu hoffen, dass dies eine gewisse 
Trendwende ist  und die Damen-Meisterschaft(en) wieder umfangreicher und interessanter 
werden. Unsere Damen konnten trotz starken Gegnern 7 von 12 Spiele für sich entschei-
den. Dabei können alle drei Spielerinnen mehrere stärker klassierte Gegnerinnen schla-
gen. Zum Schluss erreichte das Team mit dem 4. Rang genau die Mitte des Klassements. 
 
Im Vergleich zu den Vorjahren musste die erste Herren-Mannschaft in dieser Saison klas-
sierungsmässig stärkeren Mannschaften gegenüber treten.  Dieser kleine aber feine Un-
terschied zeigte sich auch bei den Resultaten. So fehlten bei fast allen Spielen nur wenig, 
um mit einem zusätzlichen Sieg einen weiteren Punkt zu holen. Das Glück vom letzten 
Jahr – welches am Schluss zum 3. Platz reichte – fehlte dieses Mal. Deshalb reichte es 
am Ende für den 5. Rang, was den Erwartungen entspricht. Erfreulich waren die Ergeb-
nisse der Ersatzspieler, welche mit mehreren Siegen zeigen konnten, dass sie das Tempo 
der 4. Liga mitgehen können. 
 
Bern 2 konnte auch diesmal mächtig Punkte sammeln. Wieder lief der Kampf um den 
Gruppensieg auf einen klaren Zweikampf heraus, bei dem unser Team dazugehörte. Aber 
wie bei der letzten Saison konnte sich das Team gegen Royal Bern 2 nicht durchsetzen 
und auch dieses Mal fehlten zum 1. Platz erneut 4 Punkte. Sehr erfreulich ist dafür die 
mannschaftliche Gesamtleistung. Alle drei Stammspieler konnten über 75% der Spiele 
gewinnen.  
 
Für Bern 3 lief in dieser Saison alles am Schnürchen. Selbst das starke Köniz konnte 
nichts dagegen ausrichten. Bereits zur Saisonhälfte war ein ordentlicher Vorsprung he-
rausgespielt worden und Andy Pollari sowie Andy Oluoma konnten bereits beim Jahres-
wechsel jeweils ganze 3 Klassierungen aufsteigen. So zeigte sich bereits früh, dass unser 
Team den Gruppensieg holen wird. Die Auslosung der Finalrunde erwies sich jedoch als 
sehr unglücklich. So musste Bern 3 in der selben Gruppe wie Brügg 4 spielen, was aus 
sportlicher Sicht eigentlich ein toller Final gewesen wäre, da beide Teams klar die stärk-
sten der 5. Liga sind. Der Gruppensieg in der Finalrunde und somit die Qualifikation zum 
Final konnte mit sechs Punkten – punktgleich mit Brügg – äusserst knapp nicht erreicht 
werden. Im Fussball würde man sagen, dass man im Elfmeterschiessen verloren hat. 
 
In diesem Jahr konnte Bern gleich 2 Junioren-Mannschaften stellen. Der 5. und 4. Rang in 
der Gruppe widerspiegelt die erbrachte Leistung leider nicht, zumal man jeweils punkt-
gleich mit dem nächsthöheren einen Platz zurückliegt. Nennenswert ist besonders, dass 
die Spielstärke bei mehreren Junioren während der Saison gestiegen ist. Da war es scha-
de, dass die Nachwuchssaison viel zu früh zu Ende ging. 
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Ranglistenturnier 
 
Sieger werden an der HV verlesen. 
 
 
Doppelturnier 
 
Dieses Jahr war das Doppelturnier wieder gut besucht. Die Matches waren auch diesmal 
hart umkämpft, da bei der Auslosung vermieden wird, dass 2 starke Spieler ein Team bil-
den können. 
 
Sieger werden an der HV verlesen. 
 
 
Kegelabend 
 
Erneut fand das Kegelturnier im Tscharnergut statt. Aufgrund der guten Erfahrung der 
Vergangenheit war das traditionell nachfolgende Fondue chinoise à discretion im alten 
Schloss Bümpliz. Die Auswahl an Fleisch, Saucen und Beilagen war auch diesmal über-
durchschnittlich gross. 
 
 
Minigolfplausch 
 
Der Minogolfplausch war leider die grösste Enttäuschung der Saison. Trotz ausgezeichne-
tem Wetter und obwohl die Einladung sogar in 2 Club-Bulletin zu finden war, fanden nur 
ganze 3 Personen den Weg zur Minigolf-Anlage in der Enge; 2 davon Vorstandsmitglieder! 
Dabei ist gerade dieser Anlass für Jung und Alt geeignet und Verwandte und Bekannte 
dürfen ebenfalls teilnehmen. Ich hoffe, dass in der nächsten Saison wieder mehr Mitglie-
der teilnehmen, denn bei keinem anderen Anlass besteht eine solch lockere Atmosphäre 
wie hier. 
 
 
Klubturnier 
 
Besser sah es bei der Teilnahme im Klubturnier aus. Das Klubturnier war ausserordentlich 
gut besucht und die Halle war erneut gut gefüllt. Einzig die Teilnahme bei den Damen lässt 
zu wünschen übrig. Hier sollte die Teilnehmerzahl unbedingt wieder ansteigen, damit der 
Titel der Klubmeisterin nicht so leicht gewonnen werden kann wie in diesem Jahr. Denn an 
einen Titel kann man sich mehr erfreuen, wenn man auch dafür kämpfen musste. 
 
Sieger werden an der HV verlesen. 
 
 
Klubmeisterschaft 
 
Für die Pokale der Klubmeisterschaft Poly-Sport ist es notwendig in den verschiedenen 
Veranstaltungen des Vereins (Klubturnier, Ranglisten, Minigolf, Kegeln) möglichst oft da-
bei zu sein. Auch hier rufe ich dazu auf, vermehrt bei den Veranstaltungen teilzunehmen, 
damit nicht nur die blosse Teilnahme für den Sieg ausreicht. 
 
Sieger werden an der HV verlesen. 
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Mannschaftsspieler 
 
In dieser Saison waren bei den Herren und den Damen der Titel für den besten Mann-
schaftsspieler bzw. Mannschaftsspielerin am härtesten umkämpft. Dies liegt darin, dass 
mehrere Spieler um den jeweiligen Titel kämpfen konnten und es bis zum Schluss ein 
knappes Rennen war. 
 
Sieger werden an der HV verlesen. 
 
 
Schlusswort 
 
Ähnlich wie bei der Teilnahme an den diversen Klubveranstaltungen war auch der Besuch 
des Trainings unterschiedlich hoch. 
Ich möchte insbesondere die lizenzierten Spieler bitten, möglichst regelmässig zu trainie-
ren. Wieder einmal bewahrheitet es sich, dass jene Spieler mit viel Training besser ge-
spielt haben und auch mit ihrer Klassierung aufsteigen werden. 
 

Roberto Petterlini 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



23 TTCB 

Kegelabend 
TTC Bern 

 
Liebe Clubmitglieder/Innen 
 
Wieder einmal steht unser Kegelabend à la chinoise vor 
der Tür. Wie immer à discrétion... 
 
  
Datum: Samstag, 1. November 2008 
     
Zeit: 17:00 Kegeln 
              20:00 Nachtessen (Rest. Schloss, Bümpliz) 
 
Besammlung: Restaurant Tscharnergut 
 
Kosten: Kegeln: Zu Lasten TTC Bern 
 Essen: Zu Lasten Teilnehmer  
 
Anmeldung bis spätestens 25. Oktober 2008 an: 
Roberto Petterlini, Statthalterstrasse 105, 3018 Bern 
Email: roberto.petterlini@gmx.ch 
 
 
Es ladet freundlich ein:    Der Vorstand, TTC BERN 

------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldetalon für den Kegelabend  
(Bitte zutreffendes ankreuzen!) 
 
Name, Vorname  
 
................................................ 
 
Ja Nein 
 

  Teilnahme Kegeln   Anzahl Pers. ..... 
 

  Teilnahme Nachtessen   
  Fondue Chinoise  Anzahl Pers. ..... 
  A la carte   Anzahl Pers. ..... 
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       Ittigen, 22.. Mai 2008 
 
 
       An die Generalversammlung 
       des TTC Bern 
 
 
 
K A S S A B E R I C H T    Saison 2007/2008 
 
 
Schon ist meine vierte Saison als Kassiererin des TTC Bern vorüber und erfreulicherweise 
kann ich auch dieses Jahr von einem Gewinn von Fr. 1'933.35 berichten.  
 
Zuerst möchte ich allen Mitgliedern und den „zahlenden Eltern“ unserer Jugend-Abteilung 
bestens für die meist pünktliche Überweisung der Beiträge bedanken. 
 
Dieser tolle Gewinn stellt sich grob wie folgt zusammen: 
 

• Auflösung Rückstellungen Neuffen – der Anlass kostete uns ca. Fr. 850.— 
• Neue Mitglieder 
• In den Mitgliederaufwendungen sind die Kosten für den Besuch Neuffen, Nach-

wuchstrainerentschädigung sowie die Lizenzen für Spieler und Mannschaften 
enthalten 

 
Alle anderen Konten liegen im Rahmen des Budgets. Sollte jemand zu einzelnen Posten 
der Jahres-Rechnung detaillierte Auskünfte wünschen, bitte ich diese, sich nach der Ver-
sammlung an mich zu wenden. 
 
Somit beschliesse ich meinen Kassabericht und wünsche allen viel sportlichen Erfolg und 
Befriedigung bei der Ausübung ihres Hobbys. 
 
 
 
       Die Kassierin 
 
 
       Heidi Heiniger 
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Momentaufnahmen eines Trainingsabends unserer Jugendspieler 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Fotografen Paul Sommer! 
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Zu guter Letzt: 
 
 
Soeben hat uns noch die nachstehende Einladung zum Volksfestturnier in Deutschland 
erreicht. Bei Interesse meldet euch bitte unbedingt bis Ende August 2008 bei Ruth Hubl. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


